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Eidgenössisches Polytechnikum in Zürich.

#ST# Verzeichnis
der

Vorlesungen, welche im Schuljahre 1871/72,
beziehungsweise im Wintersemester, vom 16. Oktober 1871 bis 24.

März 1872 gehalten werden.

A. Bauschule (3 Jahreskurse). K i n k e l , Vorstand. 1. Jahreskurs .
Orelli. Differential- und Integralrechnung. Siedler: Darstellende Geo-
melrie mit Uebungen. Gladbaeh. Baukonstruklionslehre und Baukon-
struktionszeichnen. Las ius und Stadler . Kompositionsübungen. Stad-
Ier. Ornamentenzeichnen. K inkel . Antike Kunstgeschichte. Ulrich. Land-
schafkszeichnen. W e i s e r . Uebungen im Modelliren.
2. J a h r e s k u r s . StadIer . Styllehre. Las ius und S tad ler . Kom-
positionsübungen. Lasius: Baukonstruktlonslehre. G l a d b a c h . Bau-
konstruklionszelchnen. Lasius: Schallenlehre und Perspektive. Uebungen
dazu. Ritter: Mechanik. Pestalozzi . Straßen- und Wasserbau. Werd-
m ü l l e r . Figurenzeichnen.
3. Jahreskurs. Stadler . Styllehre. Lasois und S l.adler . Kom^
positionsübungen. Las ius . Baukonstruktionslehre. Gladbach: Baukon.
struktionszelchnen. Ritter Mechanik. Stadler: Ornamenlenzelchnen.
E s ch er v. d. L i n t h . Technische Geologie. .... a s l u s . Gebäudelehre.

Jm Sommer wlrd lm l. Kurs ferner vorgetragen : Chemische Technologie
der Baumaterialien und Reprographie.

B. Jngenieurschule (3 1/2 Jahreskurse). Culmann, Vorstand. 1. Jahres-
kurs. Schwarz: Differential- und Integralrechnung. Méquet: CaIcul
différentiel et intégral. Siedler . Darstellende Geometrie mit Uebungen.
Fliegner. Technische Mechanik, 1. Theil. G lad b ach : Baukonstruktions.
lehre und Baukonstrukllonszeichnen. Wild: Planzeichnen.
2. J a h r e s k u r s. S c h w a r z . Theorie der gewohnlichen Differentlak.
glelchungen. Méquet: Théorie des équations différentielles. Kargl:
Technische Mechanik, Il. Theil. Fiedler Geometrie der Lage mit Uebungen.
Las ius. Schattenlehre und Perspektive mit Uebungen. Cscher ... d. Linth .
Technische Geologie. W iId. Topographie. Fr i tz Beschreibende Maschinen-
lehre mit Uebungen. M o u s s o n . Technische Physik.
3. J a h r e s kur.... Fliegner Theoretische Maschinenlehre. Wild.
Geodäsie. Culmann. Crdbau, steinerne Brücken und Tunnelbau, Konsturk-
tlonsübungen , Flußbau. W.ild. Kartenzeichnen. Wolf Geographische
Ortsbestimmung. Geschichte der Astronomie. Ritter: Ciserne Dachstühle.
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4. J a h r e s k u r s (7. Semester). Cu lmann. Eiserne Brücken.. und
Cisenbahnbau. Flußbau. .^onstruktionsübungen. Wild. ^artenzeichnen.
B o h m e r t . Allgemeine Wirthschaftslehre. Geschichte von .^andel und ̂
dustrie in den letzten hundert fahren.

Jn das Sommersemester fallen an der Jngenleurschule die Vortrage .
Chemische Technologie der Baumaterialien , Astronomie, I. Theil , die Uebun-
gen auf der Sternwarte, graphische Statik, die Feldmeßübungen und Petro^.
graphie.

^. ^e^anis^ .. te.̂ nistl.e ...̂ ..e. ( 3 Jahreskurse. ) ..l.. e i t h . Vorstand.
1. Jahreskurs . S c h w a r z ^ Differential^ und Integralrechnung. Me^
^uet.. Calcul dî éreni.iel e.^ in.̂ ral. ^i e d l e r e Darstellende .Geometrie
mit Uebungen. W e b e r . Analytische Geometrie der Cbene. ^ l i egner .
Technische Mechanik, 1. Theil. Fri.^. Mafchinenzeichnen.
2. J a h r e s k u r s . S .̂  w a r z . Theorie der gewöhnlichen Differential^
gleichungen. Méguet^ teorie des équations dil̂ en.̂ ielIes. . ^a rg l ^
Technische Mechanik, II. Theil. Mousson . Technische Pl̂ sik. ^eith.
Maschinenbau Einleitung, Maschinenelemente^. Maschinenkonstrulren. ^ro-
nauer . Mechanische Technologie. ^ i n c k e ^ Ausgewählte Parllen der Ma^
schlnenbaukunde. Dächer und Brücken für die Bedürfnifse des Mechanikers.
.̂ . Jahreskurs . F l iegner . Theoretische Maschinenlehre. Mechanische
Wär.nelheorie. .^eil.h. Turbinen^ Maschinenbau, Wasserräder und Wasser^
forderungsmaschinen. Maschinenkonstruiren. W e b e r n Analytische Mechanik.
L a sin s. ...̂ ilbau und Zeichnenübungen. ^ i n c k e . .^eizung und ^enti^
Ialion. B oh m er t ^ Allgemeine Wirthschastslehre. Geschichte von ^andel
und Jndustrie in den letzten hundert Jahren.

... ^m Sommerhalbsahr wird im I. ^urs ferner vorgetragen . Metallurgie und
chemische Technologie der Baumaterialien.

^. ^ îs.̂  - te.^nis^ ^nle. ^2 ^ahreskurse. , .^enngo. t . Vorstand.
1. J a h r e s k u r s . W i s l l e e n u s ^ unorganische Chemie. Analytische
Chemie. Chemisch .. analytisches Praktikum. ^opp . Fabrikation chemischer
Produkte. Glas^ und Thonwaaren. .^.enngott. Mineralogie. C ramer .
Grund^üge der allgemeinen Botanik. Mous son ^ Chemische .̂ h.̂ sik. F^ i tz .
Beschreibende Maschinenlehre. Technisches Zeichnen. F r e h : Zoologie.
SchneebeIl. C^perimentalph^sik.

2. Jahreskurs . .^opp. Bleicherei, garberei, Zeugdruek. Chemisch^.
technisches Praktikum. .^ronauer^ Mechanische Technologie. Fr l tz. Tech.^
nisches Zeichnen. .^enngo^. Bestimmen der Minerale. Kristallographie.

^ C s c h e r v . d . L i n t h ^ Technische Geologie. W i s l i e e n u s . Chemisch^anal.^
tlsches Praktikum. Brunner ^ Pharmazeutische Chemie. . ^ e e r . Pharma.
zeutische Botanik.

..̂ m Sommersemester werden ferner vorgetragen, im 1..^urs. Organische
Chemie , analytische Chemie , Metallurgie . chemische Technologie der Bau.
materiale, allgemeine ^oologie, spezielle Botanik^ im 2. .̂ urs. Heizung und
Beleuchtung, ^ahrungsgewerbe, angewandte Kristallographie, Pharmakognoste.

^. Land- und s...rst̂ t̂ asttî  t̂̂ unna. I. Fo rs t schu le ^2 Jahres^
kurse). .̂ .̂  o p p . Vorstand. 1. Jahreskurs . S t o e k e r ^ Mathe.^
matik. Wis l ieenus. Cx^perlmentaIchemie. C ramer : Grundzüge der all̂
gemeinen Botanik. Wild. Topographie. Planzeichnen. ^ o p p ^ Cne^klo.^
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pädie der Forstwissenschaft. C^kursionen und praktische Uebnngen. Bohmer t
Allgemeine Wirthschaf.....lehre.

Jm Sommer kommen hinzu die Vortrage über. Oekonomische Botanik,
Reprographie, angewandte Wirthschaslslehre.
2. ^ahreskurs. Landot i . forstliche Talons .̂ und Betriebslehre.
Forstbenutzung. Geschäftskunde. C.^kursionen mit Hebungen. .^opp. .̂ lima.
lehre und Bodenkunde. P e s t a l o z z i . Straßen^ und Wasserbau. Ascher
v. d. Lin th . Technische Geologie. Bohmer t . Finanzwissenschafk.

Jn das Sommersemester fallen die Vortrage über . Waldbau, Forstschutz,
Staatsforstwirthschaftslehre und Statistik, Forstinsekten, Agrikulturchemie,
Petrographie, die Feldmeßübungen und die Messungen mit dem Theodoliten.

II. Landwi r thscha f l . l i che Schule (2 Jahreskurse). K r ä m e r , ^or..
stand. 1. ^ahreskurs , S tocke r . Mathematik. S c h n e e b e ^ i . ..̂ peri..
mentalph.^fik. W l s l i e e n u s . Unorganische ..^perimentalchemie. ^enn^
g o t t . Mineralogie. C r a m e r . Allgemeine Botanik. v a c a ^ . Allgemeine
^oologie. B ohmer t. Allgemeine Wirlhschaftslehre. K r ä m e r . Einleitung
in die landwirtschaftlichen Studien. Wi ld. ..^anzeichnen. ^owaek i .
Allgemeiner Acker^ und Pflanzenbau. Cnl^ und Bewässerung. ^ r ä m e r ^
Allgemeine Thierproduktion und .^ind^iehzucht.

So^nmersemester^ C^perimentalph.^stk, Mechanik und Maschinenlehre, An..̂ .
tomie und physiologie der ^au^thlere^ Oekonomische ^oianik und pflanzen.
krankheilen , ^^perimentalph.^siologie der pflanzen , Reprographie und org..̂
nlsche Chemie, Wirlhschaflspolilik und mikroskopische Uebungen.
2. Jahreskurs . Der Unterricht für den 2. Jahreskurs beginnt im Ok.
tober 1872 und umfaßt. Agrikulturchemie, Uebungen im landwir^hschafilich^
chemischen Laboratorium. mikroskopische Uebungen und pflanzenph^stologische
^ersuche , technische Geologie , Geschichte und Literatur der Landwirtschaft
Finanzwissenschafi, landwirlhschaslliches .^echt und ^ulturgesetzgebung , allge.
meiner Aeker. und Pflanzenbau, spezieller Pflanzenbau mii besonderer Berü^.
sichtigung der Wiesen und Waiden, Cn^ und Bewässerung, Garten^, Obst.
und Weinbau, allgemeine Tierproduktion und ^ind.^iehzuch^ .^leinviehzucht,
Gesundheitspflege der ^austhiere und Lehre von den Krankheiten derselben,
inkl. der Seuchen und Geburkshülfe, Cx^terieur des .^ferdes. .^usbeschlag und
Pferdezucht, Betriebslehre, Güterabschä^ung , landwirihschaf.^liche Buchhaltung
und landwirtschaftliches rechnen , landwirthschafllich ^ chemische Technologie,
landwirtschaftliche Maschinen^ und Gerälhekunde , landwirtschaftliches Bau^
wesen.

^. Schule sur Fachlehrer in mathematischer nn.... naturwissenschaftlicher ^ich^
tun.̂ . ^ iedler , Vorstand. 1. Ma themat i sche Sek t i on ^ .̂ ahre.̂
kurse). 1. Jahre^kurs. S c h w a r z ^ Differential^ und Integralrechnung.
Méa.uet. C.̂ l.̂ ul dî éren.̂ ieI e.^ in.̂ é^al. W e b e r . AnaI^lsche Geometrie
der .^bene. G e i s e r ^ Einleitung in die synthetische Geometrie. ^ l iegner.
Technische Mechanik, I. Theil. Fiedler. ..darstellende Geometrie mit Uebnn^
gen. Fritz. Technisches zeichnen. Wild ^ Topographie.
Die folgenden Jah resku rse . S c h w a r z . Theorie der gewohnlichen Diffe^
rentialgleichungen. Theorie der eompler^en Großen. M é g u e ^ . ^éo îe de^
equ t̂ion^ dî erent.ieIles. ^ i e d l e r ^ Geometrie der Lage. Algebraische
Curven. Determinanten in geometrischer Anwendung. Theorie der algebra^.
schen. Flächen. .̂  a r g l . Technische Mechanik , II. Theil. W e b e r . Anal.,..
tische Mechanik. Theorie der Fourier^schen Leihen. Theorie der Potentiale.
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w e i s e r . Algebraische Gleichungen, 2. Theil. M o u s s o n . Technische
P^sik. Pl^stkalische Übungen. . ^ l iegner . Theoretische Maschinenlehre.
Mechanische Wärmeil.eorie. Me ...er. Anwendung der Analhsts auf ^ahlen^
theorie. Beek. Mathematische Oplik. W o l f . Geographische Ortsbestim..
mung. .^epelilorlum mit Uebungen im Vortragen. Geschichte der Astronomie.
S c h w a r z , W e b e r und F ied ler . Seminaristische Uebungen.

II. n a t u r w i s s e n s c h a f t l i c h e S e k t i o n ^2 Jahreskurse). 1. wahres..
kurs. M o u s s o n . Chemische Pl̂ sik. Wis l i eenus . Unorganische Chemie

nebst Gang der qualitativen Analyse. Chemisch ^ analytisches Praktikum.
.^enngot t . Mineralogie. Kristallographie. C r a m e r . Grundzüge der
allgemeinen Botanik. Allgemeine Botanik. Fre.... Zoologie.

Die folgenden Jal , resknrse. .^opp. Chemisch^technisches Pra^liknm.
.^enngok l . Bestimmen der Minerale. A s c h e r v. d. Linlh. Allge-
meine Geologie. ^ e e r . ^stanzen der .^orwe^. G r a m e r . Mikroskopische
Uebungen. Tnchschmid . Ausgezahlte Kapitel der physikalischen Che^
mie. W e i l h ^ Geschichte der Cl^eu.ie. We i l enmann . Allgemeine Me^eoro^
logie. .̂  g li . Geopl^sik.

.̂ l̂ll̂ ^eine ph^so^his^e nnd staats îrtl.s..hastli.l.e .̂ ll̂ tl̂ ilnna.. (Frel^
facher.) ^ e e r , Vorstand. 1. N a t u r w i s s e n s c h a f t e n . Schneebe l i .
^perimentalph^sik. W i s l i e e n u s ^ Bau der ^ohlenstoff.^erbindungen. l̂n..
sührung in die selbständige chemische Forschung. W e i . h ^ Pharmazeutische
Chemie. Geschichte der Chemie. T u c h s c h m i d ^ Agrikullurchemle. C r a m e r .
Mikroskopische Uebungen. Allgemeine Botanik. .^eer. Pharmazeutische Bo.
kanlk. pflanzen der ̂ orwel^. D ode l . Allgemeine Botanik. Mikroskopische
Demonstrationen. Die Darwin.sebe Theorie. ^ re . ^ . ^oologie. ^enn^
g e k l . Mineralogie. Ma^er . Paläontologie. S.^aligrap.^e. S t u t z .
Schopsung^geschichte. C g l i ^ Geophysik. Die nalurwissenschai^lich^geogra..
phischeu ^n^eckung^reisen .^i^ 1.̂ . Technische Geographie. Ä s c h e r
v. d. L int h. Allgemeine Geologie. ^ i n e k e . ^eiznng und Ventilation.
W e i l e n m a n n ^ Allgemeine Meteorologie. .^e im^ Gtetscher und Ci.^zeit.
Ausgewählte .Kapitel der Geologie mit Conversatorium.

2. M a t h e m a t i s c h e W i s s e n s c h a f t e n . G e i s e r . Sphärisehe Tri.
gonometrie. Schießtheorie. B e c k ^ Mathematische Optik. M eh e r . An.^
wendung der Anal^sis auf Zahlentheorie. .^emming. Wahrscheinlichkeit^^
rechnnng und Theorie der Le^ens^erstcherungen. W o l f ^ Geschichte der Astro^
nemie. .^ug. Mathematische Methodik. Differential^ und Integralrechnung.
Mathematisches ^rakiikum. Sp.^ärische Trigonometrie mit Anwendungen.

.̂ . Sprachen und L i t e r a t u r e n . . ^ i nke l ^ Geschichte des deutschen
Theaters mit ^inbliek aus die Bühne der andern modernen Volker. Losung
und Erklärung des zweiten Theiles von Gothe.s Faust. Ardu ini. ^
^oe^ia e I..̂ e secondo l̂i Scritti di leopardi e di îecolini. I.̂ ereî i
su.̂ e...iori di 1,in̂ na. ^serci^i ^an^n t̂icali. B e h n ^ C s c h e n b u r g . ^l^e
^n l̂isl̂  I îte^^t.are ol̂  tl̂ e ^resent. Ce^^u^^. ^l^al^s^e.^.^e^ Îe l̂̂ .u^ of
venire, übersetzt und erläutert. word^ort.l̂  ^oen^s. Cngllsche Uebnngen.
^ a m b e r t ^ I1î toixe de Ia Poesie ^rancai^e conten^o...aine. ^^ercices
^u^érieu^e^. ^^e^eiee.^ élen .̂en îres. S t i e f e l . Will. Shakspeare.s
Meisterdramen.

4. h is to r ische und po l i t i sche W i s s e n s c h a f t e n . Scherr.
Geschichte des Zeitalters Friedrichs des Großen und der sranz.^stschen ..^evo^
lution. Geschichte des deutsch.franzostschen Krieges ...on 1870 .-1871. Kinkel.
Antike Kunstgeschichte von Aeg...pten bis Pompai. Geschichte der modernen
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Malerei seil. Erfindung der Oelsarbe. Bohmert . Allgemeine Wirthschasks^
Iehre. ^inanzwisfenschaft. Geschichte von Handel und Industrie in den letzten
hundert Jahren. .^ü ..t im an n. Schweizerisches Bundesstaatsrecht. .^ehr.
Schweizerische Kunstgeschichte. .^...geli. Ungarische Geschichte. ^andel, Ge-
werbe, Privatleben, ^unst. und Staatseinrichtungen im komischen .Kaiserreich.

5. K ü n s t e . Stadle^r. Ornamentenzeichnen. Ulrich. Landschaft^
zeichnen. Werdmül ler ^ .̂igurenzeichnen. .^eiser^ Uebungen im Mo^
delliren.

^. ^at^matis^ ^rbereitnn .̂.sse (einährig). O r e I I i , Erstand.
Orel l i^ Algebra, 1. Theil. Geometrie de^ Raumes und ebene Trigonometrie.
S t o c k e r . Dasselbe in franzosischer Sprache. Schneebe l i . ^perimenta^
ph^sik. W e i t h . Unorganische Chemie. .̂  e l l e r . Deutsche Sprache.
.^amber^ Franzofische Sprache. B e e k . Elemente der darstellenden Geo^
melrie. ^ i .̂  .. e r ^ praktische Geometrie , deutsch. ^ r i tz . Technische^
Zeichnen.

Die Ann.eldungen zur Aufnahme find schriftlich bis spätestens den
10. Oktober an den Direktor einzusenden. Dieselben sollen die Fachschule und
den ^ahreskurs, in welche der Bewerber einzutreten wünscht. und die Bewilligung
von Eltern oder ^ormund. sowie die genaue Adresse der Letztern enthalten. Bei-
Anlegen ist ein Altersausweis (für den .̂ inrrî  in den ersten .̂ urs und in die
mathemalische ^orbereilungsklasse ist das zurückgelegte 17. Alter^a^r erforderlich)
und ein Sillenzeugniß , sowie Zeugnisse über wissenschaftliche .Vorbereitung ^der
bisherige praktische Berufsausübung.

Die Aufnahmsprüfung beginnt den 17. Oktober. Ueber die in derselben
geforderten .^ennknifse oder dle Bedingungen^ unter denen Dispens von der Auf..
nahmsprüfung gesta^et wenden kann, gibt das .Regulativ der Aufnah^nsprü^
fungen Aufschluß.

Programm und Aufnahm r̂egulaliv sind durch die Kanzlei der Direktion zu.
beziehen.

Zürich, den 2.... August 1871.
Der D i rek to r des Po ly techn ikums .

.̂ ̂ nd...̂ .
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Bekanntmachung.

Da in jüngster Zeit wiederholt vorgekommen , daß beim Bundesrath Besuche
nm Freimachung von Angehorigen der Schweiz aus franzofischem Militärdienste
eingelangt find, so fleht stch die Bundeskanzlei veranlaßt, das bundesräthliche
.̂ reis schreiben vom 18. ^uli 18 .̂7 in Erinnerung zu bringen , nach welchem ..̂
suche um Freilassung von Schweizern aus franzofischem Militärdienste beim fran^
.^ofischen .^riegsministerium nur dann in Betracht gezogen werden , wenn ste mit
einem gehorig beglaubigten ^eugnlß der zuständigen Orlsbehorde beglelle^ stnd,
wodurch die Notwendigkeit klar und u n z w e i f e l h a f t dargelhan wird, daß der
Betreffende zur Unterstüzung seiner ^amilie heimkehren sollte.

Bern, den .̂ 1. August 1871.
Die schweiz. BnndeskanzIei.

Bekanntmachung.

.̂ ür einen Adolf Stuckh von Diemtigen. gew. Korporal der Zuaven in
päpstlichen Diensten, geboren den 1 .̂ ^ärz 1849, ist ein Mafsaguthaben von nett^
Fr. 48. ^0 von .̂ om eingelangt. Da obgenannter Stu^ nicht ausfindig gemach^
werden konnte, so wird ihm hiemit auf dem Wege der offenilichen Bekanntmachung
.̂ enniniß gegeben , mi.̂  dem Bemerken ^ daß obige Summe von Fr. 48. ^0 anf
dem Bürean des eidgen^sstschen Oberkriegskommifsariaies in Bern gegen ^orwei^
sung der nothigen Ausweisschriften erhoben werden kann.

Bern, den 29. August 187.̂ .

^id^. ^e^k îe^^n^n î̂ a îa.t.
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Bekantmachung.

Für folgende ehemalige Soldaten der Artillerie in romischen Diensten sind
nns Massaguthaben aus .̂ om zugegangen .

Für Schwarzenbach . .Heinrich, v o n .^üschtikon, geboren den 9. ApriI
1841, Fr. 42. 90.

.. S id ler , Got t f r i ed , von Ol.tenb ach , geboren den 7. März 1841,
Fr. 1.̂ 9. 75.

,, F r a u e n s e l d e r . ^ Johann, von TrülIikon . geboren den .̂ . August
1844, Fr. 32. 10, und

,, Merz, Friedrieh, von Birndmster ^), geboren den 9. Februar
1843, Fr. 159. 95.

.̂a diese Leute nicht aufgesunden werden konnten . so wird ihnen auf dem
.̂ ege der offentlichen Bekanntmachung .̂ enntniß gegeben, mit dem Bemerken, daß ^
l̂e bezeichneten Beträge auf dem Büreau des eidg. Oberkriegskommissariates in

.Bern gegen das Vorweisen der nothigen Ausweisschristen erhoben werden konnen.

Bern, den 31. August I871.

îd .̂ ^.^^rer^^^^^^iss^riat.

Bekanntmachung.

Unterm 13. .̂uu 1871 hat die Bundesversammlung ein .^esez erlassen, durch
.welches in Abänderung einiger bisheriger Bestimmungen die Briefpostta-en für den
Innern Verkehr wie folgt festgesezt worden stnd ^

1. B r i e f e , frankirl.. .^ostta^e.
^. ^m Ortsra^on, d. h. auf Entfernungen, welche nicht über

2 Stunden betragen, bis 15 Gramme . . . . . . . . .̂ p. .̂
l̂ . Auf wei tere Entfernungen, bis 15 Gramme . . . . ,,10
e. Für schwerere Briefe oder Schrls..pake..e, bis 250 Gramme , wird

der zweifache Betrag der vben bezeichneten Tar^e berechnet.
d. Schriftpakete über 250 Gramme stnd der ^.ahrpost^e unter.

stellt.
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2. Die mit postamtlichem Tax^stempel von 5 ^p. versehenen

.Korrespondenzkarten werden mittelst dieser Tar^e ebenfalls im
ganzen Umfange des schweizerischen Gebietes besordert.

3. D r n k s a eh e n unter Band oder sonstwie in offener Sen^
dung , sr a n kirr.

bis auf 40 Gramme . . . . . .̂ p. 2
über 40 bis 250 Gramme . . . , , 5
,, 250 ,, 500 . . ,, 10

^hne Unterschied der Entfernung

Sendungen über 500 Gramme find der ^ahrpost unterstellt.

4. W a a r e n m u s t e r unter Band oder sonstwie in offener
Versendung, f rank i r t .

ohne Unterschied der ^ntsern.mg ^ ̂ ^ .̂  ^ ^ ^ ^ ̂

Sendungen über 250 Gramme find der ^ahrpost unterstellt.

5. ^ür unfrankirte Sendungen von Briefen, Schrlstpaketen, ^ruksachen
nnd Waarenmustern wird die für die ^rankirung bestimmte Tax^e und überdies eln
Anschlag von 5 .).p. berechnet.

Ungenügend f rankl r te Gegenstände werden wie ganz unfranklrt .̂ ehan^
delt, jedoch unter .̂ Ibzug des Betrags der verwendeten Ta^werthstempel.

.̂ . Dle Schriftpak^te , Druksachen, Warenmuster und Korrespondenzkarten
konnen unter ^ e k o m m a n d a t l o n ^zur Einschreibung, chargirt) aufgegeben und
versandt werden. .̂ n diesem ^alle wird außer der ordentlichen Tax,e (Zisfer 1. 2..
.̂  und 4 hievor) eine ^inschreibungstar^e von 10 .̂ p. berechnet.

Diese. Tarnen müssen mittelst Tax^werthzeichen vorausbezahlt werden.

.̂ . Der für abonn i r t e Z e i t u n g e n und Journale bisher^) aus
.̂ 0 Gramme für dle einfache Transportée festgesezte einheitliche Gewichtsaz lst
aus 40 Gramme erhoht worden.

^. ^n den anderweitigen Ta^bestimmungen ist eine Veränderung nicht ein..
getreten.

Diese Tar^bestimmungen treten mit dem 1. .^erbstmonat 1871 in Aussührung.
Bern, den 24. August 187t.

.Das schweiz. .^^^de^a^e^nen^.

^) Postta^engesez vom 25. .̂ uli 18.̂ 2, Art. 2.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schr i f t l ich nnd p.^rt^
kr e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle sein, ferner
.vird von ihnen gefordert, daß sie ihren ^amen, nnd außer dem Wohnort
auch den .^eima^or.. deutlich angeben.)

1) ^os t kommis in Basel . Jahresbesoldnng,. bei ^ Anmeldung bis zum
der Ernennung festzusezen. ^ .̂ 9. September 1871 bei

2) B r i e f t r äge r in Basel. Jahresbesoldung, bei i ^ ^.eispostdirektion
der Ernennung festzusezen. ^ l Ba^el.

..̂  P o s t k o m m i s in fleuri er .^euenburg). ^ahresbesotdung , bei der ̂ r..
nennung festzusezen. Anmeldung bis zum 29. September 1871 bei der .^reis^
postdireklion ^euenburg.

4) Te leg raph is t in .^emüs (Graubünden). Jah^. ^ Anmeldung bis zum
resbesoldung .̂ r. 120, nebst Depeschenpro...ision.^ ^ ^^^ September 1871 bei

5) Te Ieg raph is t i nT r ins ^Graubünden,. Jah^ ^ Telegraphen^nspek^
re.^besoldung .̂ r. 120, nebst Depeschenprovifion. ^ ^.^ ^ Bellen^

1̂  Geh i l fe bei der .^auptzolIstätte im Bahnhof zu de r r i è res ^euenburg,.
^ahre^besoldung bi^ auf .̂ r. 1800. Anmeldung bl^ zum ^0. September
187 t bel der ̂ olldirekli.̂ . in Lausanne.

2) Postkommis in ^verd...n .^Waadt). Jahres^
Besoldung, wird bei der .Ernennung festgesezt.

.̂ ) B r i e f t r ä g e r in ^verdon. ^ahresbesoldung,
n..ird bei der .Ernennung festgesezt.

Anmeldung bî  zum
22. September 1871 be

der .^reispostdlrektlon
Lausanne.

4) Büreaud iener bei dem ̂ auptpostbüreau in St. Gallen^ ^ahresbesol^
dung, wird bei der .Ernennung festgesez^. Anmeldung bî  zum 2^. Septem.
ber 1871 bei der .^reispostdirektlon St. Gallen.

.̂ ) ..^osthalter in Büren (Bern). ^ahresbesoldung, wird bei der Ernennung
festgesezt. Anmeldung bis zum ...2. September 18.71 bei der ^reispostdirek.
tion Bern. .

....) Pos tkommis in Genf. ^ahresbesoldung , wird bei der Ernennung fest..
gesezt. Anmeldung bis zum 22. September 1871 bei de.. .^rei.^postdire^ion
Genf.

7) T e l e g r a p h i s t in Büren (Bern,. ^ahresbesoIdung .̂ r. 120, nebst De^
peschenproviston. Anmeldung bis zum 2.̂ . September 1.871 bei der Tele.^
graphen^nspektion in Bern.

8) ..reIegraphist in .^ermanee (Genf^. .^ahresbesoldung ^r. 240, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 2..... September 1871 bei der Tele.
graphen^Jnspektion in Lausanne.
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^ ) Te Ieg raph ls t in W a I z e n h a u s e n .̂.ppenzeIl A. ^h.). ^ahre^es.^ldung

^r. 120, nebst Depeschenpr^lst...^ Anmeldungsfrlst bl... zum 18. September
1871 bel der Telegraphe....Jnspek..lon in St. fallen.

10) Te legraph ls t in Ob fe Iden (Zürich,.. ^ahresbesoldnng Fr. 120, nebst
Depeschenpr^vlston. .Anmeldung bi^ ^nm 18. September 1871 bel der Te^
Iegraphen.Jnspektlon in Zürich.

11) Te Ieg raph l s t ln .^elchenbach (Bern). Jahresbesoldung Fr. 1.̂ 0, nebst
Depeschenpro...lst...n. Anmeldung bis zum 18. September 1871 bel der .........
legraphen.^Jnspektlon ln Bern.

12) Te Iegraph ls t ln P o n t e l r e s a (Tessin). Jahresbes.^ldung .̂ r. 120,
nebst Depeschenprovlston. Anmeldung bl... zum 18. September 1871 bel der
Telegraphen^nspektlon ln BeIlenz.
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